
 

 
 
 

  

  Der Bürgermeister 

 
 
 
Amt für Bauservice und Bauordnung        
           

Sitzungsdrucksache Nr. 225/2006 
-öffentliche Sitzung- 

 
 
 
 

 
 

B e s c h l u s s v o r l a g e 
 

 

 
TOP: 

 
Straßenbenennung einer Planstraße im Bereich Vogelberg II 

 
 
 Vorgesehene Beratungsfolge:  Termine: 

 Bau- und Verkehrsausschuss 22.11.2006 

 Hauptausschuss 27.11.2006 

 Rat der Stadt Lüdenscheid 11.12.2006 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Planstraße, die im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 750/II Vogelberg/Kirchhahn zwischen der 
„Wilhelm-Kattwinkel-Straße“ und der „Willy-Bürger-Straße“ verläuft, wird „Hanni-Henning-Weg“ ge-
nannt. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

Einmalige Ausgaben: 300 € 

Lfd. jährliche Ausgaben:       € 

Deckung: HHSt. 1.630.9600.5 
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Begründung: 
 
Im Bereich des Bebauungsplanes 750/II „Vogelberg/Kirchhahn“ ist eine neue Planstraße mit ungefähr 
50 Wohneinheiten geplant und im Moment bereits als Baustraße eingerichtet worden. Die Planstraße 
verläuft gemäß beiliegendem Lageplan zwischen der Wilhelm-Kattwinkel-Straße und der Willy-
Bürger-Straße. Da teilweise bereits mit der Wohnbebauung begonnen wurde, ist es erforderlich, die 
Planstraße kurzfristig zu benennen. 
 
Aus der Bürgerschaft wurde angeregt, dass bei der nächsten zu benennenden Straße, die Bezeich-
nung „Hanni-Henning-Weg“ Berücksichtigung finden soll.  
 
Johanna Maria Henning, bekannt bei jedermann unter dem Namen Hanni Henning, wurde am 
15.05.1927 in Lüdenscheid geboren. Sie war über 20 Jahre Leiterin der Musikschule Lüdenscheid, 
zusätzlich 8 Jahre Leiterin des Lennetaler Jugend- und Volksmusikwerkes Werdohl und hat auch au-
ßerhalb dieser Tätigkeiten, z. B. durch die Gründung und Leitung des „Lüdenscheider Kammeror-
chesters“ und die künstlerische Leitung der Chorgemeinschaft Lüdenscheid e. V.,  die Musikland-
schaft in Lüdenscheid entscheidend geprägt. Auch über die Grenzen der Stadt Lüdenscheid hinaus 
war sie im Bereich Musik erfolgreich. So hatte sie in den Jahren 1974 – 1986 einen Lehrauftrag für 
Dirigieren an der Chronnam-National-Universität in Kwang-Ju in Südkorea und war 1988 sogar Chef-
dirigentin des Philharmonischen Orchesters der Stadt Kwang-Ju. Die Stadt Kwang-Ju machte sie 
1977 für ihren Einsatz zur Ehrenbürgerin. Am 03.03.2001 verstarb Hanni Henning im Alter von 73 
Jahren.  Johanna Maria Henning hat für eine Frau in den 60er, 70er und 80er Jahren außergewöhn-
lich viel erreicht und war dadurch nicht nur für musikbegeisterte Menschen ein Vorbild.  
 
Aus diesem Grund wird vorgeschlagen, die im beiliegenden Lageplan bezeichnete Planstraße, „Han-
ni-Henning-Weg“ zu nennen. 
 
Die Angehörigen haben einer Benennung im Vorfeld schon zugestimmt. 
 
 
 
 

 
Lüdenscheid, den 13.11.2006 
 
 
In Vertretung: 
 
 
gez. Theissen 
Beigeordneter 
 
Anlage/n: 
Lageplan 
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